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Kein Honorarabzug für PsychotherapeutInnen, die aktuell nicht an 
die TI angeschlossen sind. – bvvp fordert in offenem Brief:  
Durchführung von §291 SGB-V Abs. 2b aussetzen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bundesminister Spahn, 
 
nachdem bei der Ausgabe der Schlüsselkarten für die Telematik  
Infrastruktur Probleme durch den Chaos-Computer-Club aufgedeckt wur-
den, werden derzeit keine Praxisausweise mehr ausgegeben. Parallel 
dazu werden aktuell keine Konnektoren ausgeliefert. 
 
Bedingt durch diese aktuellen Lieferprobleme melden sich bei uns ver-
stärkt Kolleginnen und Kollegen, deren bereits fest gebuchter Installations-
termin in 2019 seitens der Systemhäuser wieder abgesagt werden 
musste. Die betroffenen Kolleginnen und Kollegen hatten also rechtzeitig 
bestellt. Dennoch sind wiederholt Termine entweder nicht rechtzeitig zur 
Verfügung gestellt oder aber kurzfristig wieder seitens der Systemhäuser 
abgesagt worden. Betroffene sind daher unverschuldet in zeitlichen Ver-
zug geraten, um die Telematik Infrastruktur rechtzeitig, ohne Honorarab-
zug und mit Kostendeckung durch die Förderpauschale, installieren lassen 
zu können. 
 
Wir fordern Sie daher auf, die Durchführung von §291 SGB-V Abs. 2b 
auszusetzen und Kolleginnen und Kollegen, die aktuell nicht an die TI an-
geschlossen sind nicht mehr mit einem Honorarabzug zu belegen, min-
destens so lange nicht, bis alle Komponenten der Telematik-Infrastruktur 
wieder lieferbar sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

  
Benedikt Waldherr Mathias Heinicke 
Vorsitzender bvvp Bundesvorstand Mitglied des Vorstands 
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